
1. Ausfertigung an WVU 

'� An das WVU N 

Wasserverband 
Nordschaumburg 
31698 Lindhorst 2. Ausfertigung an IU 
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Anschrift des Wasserwerkes (WVU) 

Betr.: Anmeldung für die Ausführung einer Wasseranlage 

:U im Grundstück Für Vermerke de■ WVU 
"ij Ort, Straße, Hausnummer 
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Name u. Anschrift des Bauherrn:----------- ----------------­

Die Ausführung der Anlage erfolgt nach DIN 1988 und DIN EN 1717 unter Einhaltung der gesetzlichen 
Bestimmungen und der örtlichen Wasserlieferbedingungen entsprechend umseitiger Schemaskizze. 

0. Neubau 0 Altbau D Anbau D Außenanlage 

D Änderung 0 Neuanlage 

Hausanschluß ist 

D Erweiterung 

D herzustellen D zu verstärken D vorhanden 

Anzahl der Wohnungen: 

Einbauort des Wz.: 

• Art der Warmwasserversorgung; 0 Speichergröße:

D Durchlauferhitzer: ____ l/s ___ 1,p min 

Mindestdruck in der Versorgungsleitung: - -- ---------­

Druckverlust aus geodätischem Höhenunterschied /\p geo: ------

Spitzendurchfluß Vs: ___ l/s 
gern. DIN 1988 0 Wohnung T3 Tab. 12 

0 Hotel T3 Tab. 14 

D sonstige 

Baustoff der Rohrleitung: ________ _ 
Die Leitungsdurchmesser wurden gemäß 
D umseitiger Tabelle (überschlägig) 

D Berechnung nach DIN 1988 (Berechnung liegt bei) 

ermittelt. 

Für den Betrieb der Anlage gilt die AVBWasserV vom 20. Juni 1980 und DIN 1988 TB . 

Datum Unter■chrift des Bauherrn 

Es wird anerkannt, daß die Freigabe der Wasseranlage durch das Wasserversorgungsunternehmen 
den Antragsteller nicht von der Haftung für die einw�ndfreie Ausführung der Installationsarbeiten 
entbindet. 

Datum Unterschrift und Stempel der auafOhrenden ln1tallationsfirma 

Prüfvermerk des Versorgungsunternehmens: 
Die Ausführung der Wasseranlage wird - nicht - freigegeben. 

Die gebrauchsfertige Herstellung, Prüfung, Spülung, Inbetriebsetzung und die Feststellung der einwandfreien Arbeits­

weise der Anlage l Wasserheizer, Druckspüler usw.) sind Pflichten der ausführenden Installationsfirma. 

Besondere Vermerke: 

Fe'rtigmeldung der Installationsfirma an WVU 

liingang am: Datum d. Freigabe Unterachrift und Stempel des Wuser­
vereo rg ung, unterne hmene 
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